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Änderungsantrag gemäß § 10 II GeschO zur Beratung im Ausschuss für 
Gesundheit und Soziales am 13.03.2019 zum Antrag der Fraktion Bündnis90/Die 
Grünen „Vereinfachter Zugang zu den Mitteln aus dem „Bildungs- und 
Teilhabepaket“ für Kinder und Jugendliche“ 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Kehren, 
 
die CDU-Fraktion im Kreistag Heinsberg unterstützt ausdrücklich die Intention des 
Antrags der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen die Zahl der Kinder und Jugendlichen zu 
erhöhen, die Leistungen aus dem „Bildungs- und Teilhabepaket“ in Anspruch nehmen. 
Allerdings strebt die CDU-Fraktion eine breitere Evaluation der Herangehensweisen 
der unterschiedlichen Gebietskörperschaften in dieser Frage an. Um zu dem 
bestmöglichen Ergebnis für die Kinder und Jugendlichen zu gelangen, sollte eine 
voreilige Fokussierung auf eine Lösungsmöglichkeit vermieden werden. 
 
Wir bitten daher, in der kommenden Sitzung  des Ausschusses für Gesundheit und 
Soziales folgenden Beschluss herbeizuführen: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt sich über Best Practice Beispiele für den 
vereinfachten Zugang von Kindern und Jugendlichen zu Leistungen des 
„Bildungs- und Teilhabepaket“  zu informieren. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt Vorschläge für eine Vereinfachung des 
Antrags-, Bewilligungs- und Abrechnungsverfahrens der Leistungen nach dem 
„Bildungs- und Teilhabepaket“   zu unterbreiten, um einer größeren Zahl an 
Kindern und Jugendlichen Zugang zu diesen Leistungen zu ermöglichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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